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DankderBlindenamGrabeihres
Meisters.Sonntagden8 .d .fandam
Zentralfriedhofebei demEhrengrab
des bekanntenMenschenfreundesund
WohltätersderBlindenJohannM.Klein¬
einevom1 .Blinden ,Unterstützung
vereinfürNieder-Osterreichveranstal¬

teteGedächtnisfeierstatt ,welchesichdurch
einegroßeBeteiligungzahlreicherBlin¬
den Wienzu einer würdigenKund¬
gebungder Dankbarkeitgestaltete ,an
welchesich die Ehrenmitgliederdes
VereinesFrauMarieGloss ,herr
FerdinandBesoldundzahlreiche
GönnerdesVereinesangeschlossen
hatten .Am12 .Maiwerdenes100
Jahre ,daßJohannM.Kleindenersten
BlindenzurErziehunginseinHaus
aufgenommen,undhiedurchnichtnur
den Grundzur erstenBlindener
ziehungsanstalt,Osterreichsgelegtt ,son¬

dern auchungezähltenBlindenden
Segender Arbeitunddasgeistige
LichtnachJahrhundertelangeVerlassen,
heit gebracht hat .Der andes
VereinesHerrRaimundSoboda
hielt eine Ansprache ,in welcherer¬
in wirkungsvollenundeinigenVor¬
lendiehoheBedeutungdiesesMonen
lesfürdieBlindenOsterreichshervor¬
hobundlegteamSchlussederselben
einen prächtigenmit denWidmungs¬
schleifen ,in denu .Landeshorben
geschmücktenLorbeerkranzamSockel
des Grabdenkmalsnieder .Hierauf
legen blinde Sänger ,einenvom
BlindenFranzBeischzudiesem
AnlasskomponiertenChoralein¬
mungsvollvor .Sodannhieltder

Obmann-StellvertreterAugustv .
horrathblind )einenvomBlinden
PritzKaufmannverfaßteGedächtnis¬
redein gebundenerSprache ,welche
in schwungsvollerundEinigerWeise
JohannM.KleindenVaterderlin¬
denundseinWerkverherrlichte.Es
wareinerhebender,dasser tiefbe¬
wegenderAnblickdie Blindenum
dieRuhestätteihresMeistersgeschwert
zu sehen ,durchdrungenvondemGe¬
fühle dankbarerLiebeu .einzig
bedacht ,seinAndenkenzuehren.

GasNeueGassenszeichnungderStadt
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Rauer den nächst derEinwendung
derHütteldorferstrafeindieFinger,
straßeentstandenenPlatzgleichfalls
mitLinzerstraßeu .dienördlich
ebendaselbsteinmündendeGasse
nachdemOberlehrerLorenzWeiß
mit LorenzWeisgassebenannt
derselbehatvomJahr1847bis
1887verdienstvoll dorfge¬

wirkt .

VomZentralfriedhofe.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesH .Dr.

das das
nenPortal undfür dieNeufassa¬
dierungderAdministrationsgebäude
derZentralfriedhofesgenehmigt.Nach
diesemProjektesollendiedasHaupt¬
portale bildenden Pionen ausMau¬
ermerkmitSteinverkleidungherge¬
stellt werden.DieDekrationsgege¬
ständesindzumTeileausBrone,
gust ,zumTeileausdemprojektiert.
DasAbschlußgittersollausSchmiede¬
eisenhergestelltwerden .DieKosten
stellen sich auf 230000Kronen.
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SubentionzurHebungdesFremden,
verkehrs .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM .habebeschlossen ,dem
Inhaber des AustrianGraven¬
mation Bureauin Buden ,E .M.
Allerungfür das Jahr 1904eine
Subventionvon1000zurFörderung
desFremdenverkehrsineinzuge¬
währen.DerGeschäftsbetriebdesGe¬

nanntenbestehtin derVeranstaltung
einer in größerenStilegehaltenen
ReklamezumBesucheOsterreichs¬
Alborchwirdauchvomösterr .
Eisenbahn-Ministeriumsubventioniert.
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